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8. Arbeitssitzung des Bürgerbeirates Keyenberg, Kuckum,  Unter-/Oberwestrich, 
Berverath 

 

Sitzungstermin : 17.01.2013 

Ort, Raum:  41812 Erkelenz-Keyenberg, Gaststätte Keyenberger Hof 

Beginn:  19.10 Uhr 

Ende:  21.10 Uhr 

 
 
Anwesende Mitglieder des Bürgerbeirates: 
Wobig, Liesel ab 19.30 Uhr 
Peters, Hans-Willi 
Maibaum, Agnes 
Bauten, Sebastian 
Gerhards, Rainer 
Clever, Udo 
Maaß, Bernd 
Portz, Thomas 
Schmitz, Mario 
Schwartz, Fredi, stv. Mitglied 
 
Mitglieder des Rates 
RH Dederichs ab 19:25 Uhr 
RH Maibaum ab 19:25 Uhr – 20:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anwesende der Verwaltung: 
Bürgermeister Peter Jansen ab 19:25 Uhr 
Technischer Beigeordneter Ansgar Lurweg 
Dipl.-Ing. St. Winter 
Koordinator für Umsiedlungsfragen und Braun-
kohleangelegenheiten, Jürgen Schöbel 
 
Arbeitsgemeinschaft – ARGE 
Prof. Westerheide 
Dipl.-Ing. Wildschütz, U. 
Dipl-Ing. Winandi, Martina 
Dipl.-Ing. Eaton, Anne 
 
Bezirksregierung Köln 
Brüggemann, S. 
Baums, B. 
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Tagesordnung: 
 
1 Inhaltlicher und zeitlicher Programmablauf 2013 
 

Abwicklung der Tagesordnung: 
 
 Herr Lurweg gibt einen kurzen Überblick über die Tagesordnung und erläutert, 

dass man auf den guten Ergebnissen des moderierten Planungsprozesses 
2011/2012 für den gewählten Umsiedlungsstandort Erkelenz-Nord aufbauen 
möchte und für den Planungszeitraum 2013 die ARGE RaumPlan in Kooperati-
on mit dem Institut für Städtebau und Landesplanung unter Leitung von Prof. 
Westerheide beauftragt hat, in einem moderierten Bebauungsplanverfahren die 
Erarbeitung eines städtebaulichen Vorentwurfes einschließlich der konkreten 
Abgrenzung des Umsiedlungsstandortes Erkelenz-Nord zu erarbeiten. 
 
Anschließend erläutert Prof. Westerheide die allgemeinen Ziele des Planungs-
prozesses und blickt auf den Entscheidungsprozess 2011/2012 zurück. 
 
Prof. Westerheide und Herr Wildschütz geben danach einen Ausblick auf den 
Planungsprozess zum Bebauungsplanverfahren zum Umsiedlungsstandort Er-
kelenz-Nord für 2013. Es werden die Ziele des Prozesses vorgestellt und der 
zeitliche und inhaltliche Prozess an Hand der Grafik „Schema Planungspro-
zess“ (siehe Anlage 2 und 3) erläutert. Die einzelnen methodischen Bausteine 
Planungswerkstatt Bürgerbeirat am 11.04.2013, Kreativ-Forum 7 am 
26./27.04.2013, Planungswerkstatt Bürgerbeirat am 23.05.2013, Kreativ-Forum 
8 am 06. 07. 2013, Planungswerkstatt Bürgerbeirat am 18.07.2013, Abschluss-
veranstaltung Forum 9 am 05.09.2013 sowie die abschließenden Beratungen 
der Ergebnisse und Beschlussfassung am 12.09.2013 im Bürgerbeirat als Emp-
fehlung an die politischen Gremien werden erläutert und diskutiert. 
 
Die Mitglieder des Bürgerbeirates sind mit dem präsentierten inhaltlichen und 
zeitlichen Programmablauf 2013 einverstanden. Die Anregung des Bürgerbeira-
tes, eine weitere Arbeitssitzung vor der geplanten 9. Arbeitssitzung zum Thema 
„Planungsvorgaben“ einzufügen, wird aufgegriffen. 
 
Am Donnerstag, dem 21. März 2013, Beginn 19.00 Uhr, Keyenberger Hof, wird 
die Bezirksregierung Köln die Ergebnisse der Haushaltsbefragung  - soweit die-
se bis dahin aufbereitet vorliegen – vorstellen und erläutern.  
 
Die Anfangszeiten der geplanten Arbeitssitzungen des Bürgerbeirates werden 
von 18.00 Uhr auf 19.00 Uhr verlegt (s. a. Anlage 1) 
 
 
 

 
gez. Schöbel 
Schriftführer 

 
 
           gez. Lurweg                                                                                  gez. Peters  
Technischer Beigeordneter                       Bürgerbeiratssprecher 
 
Anlagen: drei 
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Arbeitssitzung 8. Bürgerbeirat am 17.01.2013, 19.00  Uhr 

           Tischvorlage 

Bebauungsplanverfahren zum Umsiedlungsstandort 
Erkelenz Nord 

           ?

Rückblick auf den Entscheidungsprozess, Vorstellung des  
          inhaltlichen und zeitlichen Planungsablaufes 



Erkelenz Umsiedlung  isl / RaumPlan 
Tischvorlage Bürgerbeirat  17. Januar 2013

Bebauungsplanverfahren
zum Umsiedlungsstandort Erkelenz-Nord 

Arbeitssitzung Bürgerbeirat am 17.01.2013 

Thema:  Ausblick auf den Planungsprozess 

Ziel der Arbeitssitzungen mit dem Bürgerbeirat ist die Vorstellung des Pla-
nungsteams; Rückblick auf den Entscheidungsprozess zur Wahl des Um-
siedlungsstandortes; Vorstellung des geplanten inhaltlichen und zeitlichen 
Planungsablaufs; Herausarbeitung und Diskussion kritischer Punkte und 
Planungsvorgaben.  

1. Rückblick auf den Entscheidungsprozess 

- Altorte / Leitbild / 12 Punkte 
- Schwächen + Potentiale  des Standortes 
- 2 Entwurfsalternativen mit den jeweiligen Vor- und Nachteilen 

2. Ausblick Termine 

- Schematische Darstellung des Planungsprozesses 
- Forum 7 – zweitägiger Kreativ-Workshop zum Vorentwurf 
- Forum 8 – Kreativ-Workshop zum Entwurfskonzept  
- Forum 9 - Abschlussveranstaltung 

3. Rückfragen / Diskussion 



Erkelenz Umsiedlung  isl / RaumPlan 
Tischvorlage Bürgerbeirat  17. Januar 2013

Übersicht über den Prozess (Zeitplan) 

Ziel des Prozesses 

- qualifizierte Erarbeitung eines Siedlungsentwurfes für die 5 Dörfer am 
neuen Standort in Erkelenz – Nord 

- Einbindung aller Planungsschritte in einen moderierten Planungsprozess 
zur Umsiedlung der Erkelenzer Dörfer Keyenberg, Kuckum, Berverath, 
Ober- und Unterwestrich 

- Ausarbeitung, Detaillierung und Visualisierung von Entwurfsvarianten so-
wie eine intensive Kommunikation mit den Bürgern 

- Durchführung und Moderation von öffentlichen Foren, Planungswerkstät-
ten und Arbeitssitzungen mit dem Bürgerbeirat und den Projektbeteiligten. 



Erkelenz Umsiedlung  isl / RaumPlan 
Tischvorlage Bürgerbeirat  17. Januar 2013

Forum 7 

Kreativ-Forum Umsiedlungsstandort als zweitägige Veranstaltung: Vorstel-
lung und Diskussion der Ausgangsbedingungen des gewählten Umsied-
lungsstandortes (ggf. mit vertiefender Ortsbesichtigung); Durchführung ei-
ner Entwurfswerkstatt mit 3-4 Entwurfsteams vor Ort; Ausarbeitung und 
Bewertung unterschiedlicher Entwurfsansätze in Modellstudien (Arbeitsmo-
delle) / Planskizzen / Collagen, mit Zwischen - und Abschlusskolloquium. 

Arbeit in 4 Entwurfsgruppen: 

- östliche Lage zentralisiert    - Punkteaktion 
- westliche Lage zentralisiert  Diskussion +  - Fachliche Bewertung 
- östliche Lage differenziert      
- westliche Lage differenziert     

- Entscheidung im Bürgerbeirat 

Ergebnis:  Städtebaulicher Vorentwurf ggf. mit Teilvarianten 

Forum 8 

Kreativ-Forum Umsiedlungsstandort: Vorstellung und Diskussion der Ent-
wurfskonzeption; Diskussion in thematischen Arbeitsgruppen; Diskussion 
kritischer Themen. 

- Entwurfsleitbild 
- Detailkonzepte 
- Gebäudetypologien 
- Wohnkonzepte 

- Verkehr, Lärmgutachten 
- Leitungen, Entwässerung 
- Gebäudetechnik, KfW 55 
- Regenwassermanagement 

Forum 9 

Vorbereitung, Durchführung und Moderation der öffentlichen 
Abschlussveranstaltung im Vorfeld der Entscheidung des Rates der 
Stadt Erkelenz als halbtägige Abendveranstaltung mit Vorstellung, 
Zusammenfassung und Erläuterung der Ergebnisse des moderierten 
Planungskonzeptes in leicht verständlicher Form. 
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